
und

"Hütet ench vor Gesellschnftcn."? Waschingirn

Allentaun, N». gedruckt und herausgegrbcn von Reuben <Nntl, und <50., in der Hamilton Straße,einige Thnren unterhalb Hagenbuch's Wirthshaus.

Jahrgang Mittwoch, den l7ten Januar, 1844.

Bedingungen.
Diese Zeitung wird jeden Mittwoch auf

»wem großen Super-Royal Bogen, niit ganz
neuen Schriften, herausgegeben.

Der Subscriptions Preis ist e i n T k a-
ler des Jahrs, in Vora n s be zahl u u g.
Im Fall dies nicht geschieht, so werden ein
Thaler und fünf und zwanzig CentS ange-
rechnet.

Kein Subfcribeut wird für weniger als K
Monate angenommen, nnd feiner kann die
Zeitung aufgeben, bis alle Rückstände darauf
abbezahlt sind.

Bekanntmachungen, welche ein Viereck aus-
machen, werden dreimal für einen Thaler ein»
gerückt, und für jede fernere Einrückung fünf
nnd zwanzig CeutS. Größere nach Ver-
hältniß.

Diejenige welche die Zeitung mit der Post
oder dem Postreiter erhaltn,, müssen selbst
dafür bezahlen.

Alle Brieie an die Herausgeber miisscn
» ost fre i eingesandt weiten, senst we,de»

sie nicht aufgenommen,

Scheriffs Vertnufe.
In Kraft und zufolge verschiedener Befeh-

le von Nrndltioni Erpoiias. aus der Court
von Common Pleas von >?echa Canuly, a»
mich gerichtet, soll an den I'iernach bestimm-
ten und Plänen, das folgende beschrie-
bene Eigrntbiim öffentlich verkauft werten : >

A»f Mittwochs de« l?ten Januar, um lt)
lllr Vormittags, am Gastbause von Cl'arles
Stopp, in Rord-Wheithall Tauuschip,
cha Caunty

Ein gcit'lßcr Strich Land.
mit dem Zugehör, gelegen in Rord-Wheithall
Taunschip, besagtem Cannty; gränzend an
Vand von Benjamin Krause, Salomon Ste-
cket, lobn Keck nnd andere ; enthaltend un-
gefähr I'-i Acker, wovon ungesäbr S Acker ge-
ttart und der Rest gutes Holzland ist. Die
stZerbcßcrungeu darauf sind :

Ein gnrcS einstixkiares
Block-Wohnhans,

«»DqM»ei»e Aräm - Scheuer, ei» guter
Brunnen, n. s. w.

Eingezogen und unter Erecution genom-
men als das Eigenthum des loh n F e n-
st e r m a ch e r.

?.m nämlichen Tag und nämlichen Ort:

Ein gewiszer Strich Land,
mit dem Zngei'ör, gelegen in Nord - Wl'eil-
l'all Tannschip, ?echa Caunty ; gränzend an
Vand von Godfried Peter, se» , Abr Fraut»,
Peter Vaiitrnschlägerund andere; enthaltend
8 Acker, mehr oder weniger. Tie Verbeßcr-
uugen darauf sind :

Ei» gntes ziveistockigtes
WIjUA Mock-Wotnibanji,
MWWWSein Block-Stall, ein Springbaus
iibe« einer guten Springe, ei» guter junger j
B vumgarten, «. s. w.

Eingezogen nnd unter Erecution genom-
lnen als das Eigenthum des Leonard
verasch.

Auf Donnerstags den Istten Januar, näch-
stens, um IN Übr Pormittags, am Gasthaus?
des ), I. Breinig, iu Breinigsville,
cha Cauutn,

Eine gewisse Lotte Land,
mit dem Zugehör, gelegen in Rieder-Maenn-
c>ie Taunschip, besagtem Caunty, an der
Straße die von Bieiuigsvillc uach MillerS-
taun fuhrt; grämend an der Wittive
Schmeirr, Reuben Trerler, John Roiuig, C.
Nutb nnd andere ; enthaltend ungefähr zwei
Acker klares Tie Aerbesiernngen sind:

Ei» 1-stöckig ev ivetlergedoard-
tetes Blöck-Wohnhalis,

MMWMein Block - Stall, Obstbäume, und
kin Brunnen vor dem Hanse.

Eingezogen » unter Ererunon genommen
ils das Eigenthum von Thomas Ro-
m ig.

Auf Samstags de» A)ste» Januar, näch-
tens, »m 10 Übr Vormittags, am Gasthause
tes Abraham G a n g e w e r e, jr. in
»er Stadt Allentau», Caunty,

Ro. I.?Eine ge»riiie Lotte Grilnd,
«it dem Zugehör, gelegen an der Allen Stra-
fe der Stadt Ailentann, besagtem Cannty;
gränzend nördlich an eine des Moll,
südlich an eine des Stephen Rboads,
«estlick» an besagte Zillen Si>>',>!»- und östlich
»« eine öffeniliche SlUey ; euiliaiteiit in
»« besagter Allen Stra? >i«> und >» der
tiefe SSV Fuß. Die Verbefieiuugen stud :

Ein ziveistöckigres dacksteiner-
MttM «es Wolnihaus,
»»»WMzwei Ställe, Obstbäume, ». s. w.

No-2?Ei" Strich Wicsenlaud,
mit de« Zugehör, gelegen iu der Stadt Al-
lentaun ; gränzend an s,'and der Rorthamp-
ton Wassergesellschaft ; enthaltend ungefähr

112 Acker ; darauf ist ein guter Främ - Sck>ed
errichtet.

Eingezogen n nnter Erecution genommen
ils das Eigenthum des John Ric e.
il« oämlictien Tag uud am nämlichen Ort:

Eine gewiße Lotte Grund,
mit dem Zugehör, gelegen am süd-westlicheu
Kcke der A»u und John Straßen, der Stadt

Allentann ; gränzend westlich a» die Ann-,
lind nördlich an die John-Straße, östlich an
eine Lotte des Daniel Roth und sittlich an ei-
ne öffentliche Alle» ; enthaltend in Front an
der besagten John Straß, »oF>iß, mehr oder
weniger, und in der Tiefe, der Ann Straße

!entlang 230 Fuß.
Eingezogen »nd unter Ereciition genom-

men alö das Eigenthum des Charles
Lamm.

Am nämlichen Tag und Ort:

No. I.?Eine gewisse Lotte Grund,
mit dem Zngehör, gelegen in der Stadt Al-
lentann ; enthaltend >» Front an der Allen-
Siraße V 0 Fuß, und in der Tiefe 230 Fuß ;

gränzend nördlich an eine Lotte des Joseph
Krämer, sudlich an eine Lotte des Abraham
Keck, und östlich an eine öffentliche Illley.
Die Verbesserungen daraufsind :

(An ziveilfdtk'lgteS
izUiMsterteS doppeltes Wodnkuis,

enthaltend in Front ungefähr 45,
»nd in der Tiefe 30 Fuß, ein guter Främ-
St.ill, Rauchhaus, Holzhaus, Piazza, und
andere Außengebäude, so wie eine Hydrant.
No. 2.?Eine gewisse Lotte Grund,

mit dein Zugekör, gelegen in der Allen Stra-
ße ; enthaltend in der Front an besagter Al-
len Straße 30, und in der Tiefe 230 Fuß ;

gränzend nördlich an eine Lotte von Conrad
Stähr, südlich an eine Lotte letzthin des Jos.
Krämer »nd östlich an eine öffentliche Alley.
Die Verbeßerungen sind :

Ein großer zweistöckigter
Knrschcnmachcr - Schap,

Schmidt- Schap, ein guter

Främ Stall und andere Nebengebäude.
No. 3 ?Ein Stlick Wiesenland,

mit dem Zngel'ör, gelegen an der Unionstra-
ße ; riitbaltend ungefähr 5 Acker Wiesen»
land ; gränzend an Land von William Frei,
Jacob D. Boas und andere.

Eingezogen nnd unter Erecution genom-
men aIS das Eigenthum von Joseph
Krä m e r.?Und alles verkauft von !

George Wewei hold, Scheriff.
Sheriffs-Amtsstube, ?

Allentauu, Der. 20, 1843, 5 ng?3m

Waifengerichts Verkauf
In Kraft und znfolge eines Bcfehls aus

dem Waisengericht von Lccha Caniit«, soll
Freitags den 2Vsten Januar, »ächsteus, »in
I Ul>r Vormittags, auf dem Eigenthum selbst
anf öffentlicher Vendu verkauft werden :

Eine gewisse Ecklotte,
gelegen an dem südwestlichen Ecke der Allen
»lit Union Straße in der Stadt AUentann, j
gränzend östlich an eine öffentliche Allev.
nördlicli an eine Lotte von Peter Lehr, west-
lich an die Allen- nnd sudlich an die Union-
Straßen; enthaltend in Front an besagter
Allen Straße L 0 Fuß und in der Tiefe, der
besagten Union Straße entlang, 230 Fuß. ?

Darauf ist errichtet, ein gutes

doppeltes einstockigtesWohn-
bans und Stall.

MWIWM Dic Lotte kann in Theile» oder
im ganzen verkauft werde», wie es Känfcrn
am schicklichsten sein mag.

Es ist das hinterlassene liegende Vermögen
des verstorbenen Jacob Stein, letzthin
von besagter Stadt.

Dir Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

George Stein, Er'or.
Durch die Conrt

W. W. Selfridge, Schreiber.
lannar 3. nq3m

Waifengerichts-Verkauf.
In Kraft nnd znfolge eines Befehls aus

dem Waiseugericht von Le.l'a Canntv, soll auf
Samstags deu 27. Januar, nui l Uhr Nach-
mittags, auf dem Eigenthum selbst, öffentlich
verkauft werde» :

Eine gewisse Lotte Grund,
mit dem Zngehör, gelegen in der Stadt Al-
lentauu, Lecha (Zaunly ; gränzend westlich an
die Allen Straße, nördlich an eine Lotte des
George Henry, östlich an eine öffentliche All. y
nnd sudlich an eine Lotte des Conrad Stähr,
enthaltend in Front an besagter Allen Stra-
ße »>0 Fuß, und in der Tiefe 230 Fuß. Die

geräumiges pveistockigets
- Wohnhaus,

guter Fräin-Stall, so wie auch
gute Obstbäume, u s w.

Gleichfalls?Ein Strich 5)ol;land,
gelegen in L»»n Taunswip, Lecha Cannty;
gränzenp an Land vou George S. En'rnhard
nnd andere; enthalteud SU Acker mehr odcr
weniger.

Es ist das hitttcrlaßcne liegende Vermögen
des verstorbenen Conrad Hub er, letzt-
hin von besagter Stadt und Cannty.

Die Bedingungen am Vcrkanfstage und
Aufwartung von

Jacob Huber, ?
Perer Huber. 5

Durch die Lonrt,

W. W- Selfridge, Schreiber.
lannar 3, nq3iu

Schatzbares
Stadt - Eigenthum

auf öffentlicher Vendu zu verkaufen.
Dienstes den Allsten Januar, 1844, soll

!am Gasthofe des John Groß, in der
Stadl AUentaiin öffentlich verkauft werden :

No I ?Eine gewisse Lotte Glund,
geleqe» in der William Straße ; gränzend
nördlich an eine Lotte oes Jonathan Kuauß,
westlich an eine öffentliche Allry, siidlich an
eine Lotte des John P Boas und östlich an
besagte William Straße; enthaltend in der
Front 47 und in der Tiefe 1 10 Fnß. Die
Berbeßeruugeu find:

El» neues 2-stockigtes back-
steinernes Wolnil^iis
l'ei <il), mit einer angebauten

KNmr, ?a ml t», rin>?r»r<-ffl>c«,<>» ?c.

No. 2.?Eine andere Lotte Grund,
gelegen ebenfalls an der William Straße ;

Kränzend nördlich au obenbeschricbene Lotte,
westlich au eine öffentliche ?l!len, südlich an
eine öffentliche Alle») und östlich an besagte
William Straße; enthaltend in Front 26
und in der Tiefe 110 Fuß. Darauf ist er-
richte»,

Ein gutes einstöckiges Block-
NiM W ohnl) au s,

so weiter.
Es ist das liegende Eigenthum deslohn

P. Boas voii besagter Stadt.
Die Bedingungen am Verkaufstagc und

Aufwartung von
losepl, K. Säger,
Jacob D. Boas,

Assignies von John P. Boas.
Januar», »q!i>»

Ecket hier!
Schätzbares Elgenthum

auf öffentlicher Vendu zu verkaufen.
Samstags den 20strn Januar, um I? Übr

Mittags, joll ans dem Platze selbst, in Lowhill
Taunschip, Lecha Eannty,
Ein vortrefflicher Wirtl'shausstaud,

auf öffentlicher Vendn verkauft »verde», gelt
gen an der Straße die von Allentann durch
Siegeroville «ach besagtem Tannschip fuhrt, i
Es ist ein guter Wirthsstand, und der Wahl-
pl.il; fnr jenes Tannschip; das Land ist be-
gränzt durch Länder von Joel Klotz, Benja-
min Kocher, George Seibert und John Hol-
be». Die berbeßerungen sind

Ein grofzes uud geraiuniges
W! - D Wirths h a u s,

ein Portsch au der gauzeii

Fronte des Ganses, eine große Schweizer-
Schener, nnd andere Rebengebäude. Dabei
befindet sich eine gute Plantasche von 102
Acker, wovon ein hinlänglicher Theil Holz-
ilnd Wiesenland, uud der Rest gutes Bau- >
land, nnter gute« Fensen, ist. Auf dem Lan-
de befindet sich auch ein gnter Baumgarte»,!
und der Jordan Fluß fließt durch daßclbe.

Da der Unterschriebene »ach dem Westen
zu ziehen gedenkt, so können Kauflustige sich
hier ein vortreffliches Eigenthum uuter sehr
vortheilhaften Bedingungen anschaffen.

Die Bedingungen am Verkaufstagc uud
Aufwartung von

Nathan Vuchman.
Januar 10, «b?m

Oeffemliche Vendu.
SamstagS de» 27steu Januar, um l Übr

RachmiiiagS, soll am Gasth.nise deS Nathan
Schäffer, in Salzburg Tannschip, Lecha Lo.
öffentlich verkauft iverteu,

Eine schalere Lotte Land,
gelegcu in besagtem Taiiusch'v, gränzend an
Land von John Spiuuer, Daniel Ludwig,
Jacob Groß nnd andere ; enthaltend zwischen
2 undi Acker. Die Verbesserungen und :

Ein uenes Fraiu-Wolnibaus,
!N!!M.eiu und ein leider Stock l'ocl',

ein iiener Feäm-Srall. Dao
ganze ist unter gnlen Fensen ; auch befindet
sich eine Springe, sowie guie Obstbäume auf
dem Laude. Die Lage der Lotte ist nahe der
Bethlehem und EmaiiS Straße, ungefähr 2 -
Meilen von Mentaun, welches dieselbe zu
einer schätzbaren Lotte macht.

Die Bedingungen am VeikaufStage uud
Zlufwartuttg von

Jolni
Agent für Tobias Suml>

Januar 10, nq-lni

Ernstliche Nachricht.
Alle diejenige» welche noch an die letzthe-

rigo Firma von Eli >s Merl; uud <!omp. siluil-
dig sind, werde» hierdurch aufgefordert, in-

nerhalb 30 Tage anznrnfen und abzubezah-
len ; indem nachher die Bücher de» Hände»
eines Friedensrichters znm Eintreiben über-
geben werden ; wo alsdann derjenige welch-
er Unkosten bekommt, es sich selbst z» verdan-
ken hat

Elias Mech, und Comp.
Januar ü, »q?m!

Ocffentlichc Vendu.
Samstags den 27sten lannar, um l Übr

Nachmittags, soll am Gasthaus? drs Nathan
j Schäffer, in Salzburg Taunschip, Lecha Lv.
öffentlich verkauft werden,

Eine schätzbare Lotte Land,
gelegen nnfern der Bethlehem nnd Emanö

! Straße, ungefähr 2 Meilen von Allentann,
j in besagtem Salzburg Taunschip, gränzend
an Land von Nathan Schäffer, Daiurl Lud-
wig, Tobias Smith und andere, enthaltend

' 2 Acker, darauf ist errichtet
Ein neues ein nnd ein

WiMbalb Stock bobes Wobiibaiis,
nnd das ganze ist unter guten Fen-

sen Oaßelbe ist gegenwärtig n>>> Frinl't ein-
gesäet. Ein guter junger Aepsel Baiungar-

sowohl als andere Fruchtbäunie befinden
sich darauf.

Die Bedingungen am Veiraiisoi»»?
Aufwartung von

Job» I. Krause,
Agent für Nathan Nagel.

lannar >O, ng!Zm

Auditors Anzeige.
/In dein Waisengericht von Lecha Eo.

In der Sache der zweite» Rechnung von
Thomas Worman, Administrator vo» der

! Hinterlaßenschaft des verstorbenen Jacob
Worman, letzthin von der Stadt Allrnranii

Und nun December 8,1843, auf Vorschlag
des John S. Gibons, wnrte die Order er-
weitert, nnd die Conrt ernannte John Groß,
John F. Ruhe und George Stein wiederum
als Auditors, um obige» Bericht zu überseh-
en nnd überzusettel», eine gesetzmäßige Zier-
theilung zu machen und Bericht bei dem näch-
sten Waisengericht abzustatten.

Aus den Urkunden

WM Brze?g.s,
W. W- Selfridge, Schr.

Die obengenannten Auditoren versammeln
sich zu dem Endzweck ihrer Bestimmung, am
Freitag den IMen la»nar, nm IN Uhr Vor-
mittags, am Gasthanse von John Groß,
i» Allentann. woselbst sich alle interesssrte
Personen einfinden können.

John F. Nube, j

lohll Groß,
George Stein,)

lannar 10, ng3»>

Vierteljährliche Brieftiste.
Folgende Briefe sind am 31 sten December

in dem Allentann Postamt liegen geblieben :

Hiram Balliet, Gideon Bortz, Salomon
Butz, jr losepl, Baumbach, Reuben Bier».
Lvdia Brong, Joshua Bullock, Nathan Caser,
Riclmrd Davis, Salomen Diefenderser, I.
Dilling, Salomon Dorney, John Folmer, I.
Fetzer, j?. M. Fetter, Mr. Hinkte, Hower n.
Beck, Joseph Imlay, Freidrich Kline, John
Knanß, Levi Kuhn, Jesse Knanß, Joseph
KleteS, Andrew Lomison. Charles Mink, I.
Moyer, Davis Meeker, Ioh» Mahlberch, C.
Maercnm, Renken Nenkard, Benj. PnrS-
ley, Joseph M. Ritter, »enry Reichenbacl',
lonaS Stosslet, John Salomon, Adam Sen-
ger, losiah Smith, S. M. Scott, George
Snyder, Joseph Umstead, David Vickers, W.
L. Vetima», David Weil, Lnceita Weaver,
.John Walter, I P. Williston, Geo. White,
Henry Webb, Abra. ?)onndt.

A. L. Nu he, Postmeister.
Januar 3, nq3m

Nachricht all Gläubiger.
Der Unterschriebene hat sich an die Richter

der Court vo» Common Pleas gewendet, um
Begünstigung der Akten der Assembly von
Pennsylvanien. welche zum Besten unvermö-
gender Schuldner gemacht worden sind, »nd
besagte Richter habe» Montags de» Wsten l
lannar, Vormittags um 10 Übr, bestimmt,
in» ?nicl> nnd meine Cretitoren im Ceurtbau-
se i» der Stadt Allentan» zn h^ren.

Michael Nemeln.
Januar 10, nq3m

Ein fremdes Scbaaf.
Ein fremdes Mittterschaaf

» 'Ä befindet sich schon eine ge-
.zraiime Zeitlang auf dem

Plat«e des Unterschriebenen
Heidelberg Tannscl'iv,

C.iiini» Der reci'te
Ligner ist ersn.l't s, in Eigenthum zu bewei-
sen und d.islelbe ge rn Bezahlung der Unko-
sten abzuholen bei

Job» Nollenbach.
lannar 3,

Der Postreiter.
Der Unterzeichnete Postreiter, welcher die

Leitungen von Allentann nacb Maeiiiigie und
Langschwaii m trag», zeigt seinen Kunden an
daß wiederum cm Jahr verflossen ist. seitdem
er ihnen die Zeitungen überliefert hat, und
jetzt auch gerne seine Bezahlung hätt». Das
Geld kann bei den Paikbalter» abgegeben !
werden. Versäumt es nicht und bezahlt ih»
ad.

Andreas Neil inaner.

No. 40
(?«tt frischer Vorrat. !

Joseph Weif
Uhrmacher in der Stadt Alle: ? nn

Ergreift dies. " >e
seine« Kunden u k.u.

überhaupt' "

zu machen, tai e> i.ni

"NMGeschäftnochiii'ii » i >
nem alten Sta>" 'er

Hamilton Strasc, > i
Thüren westlich von dem Markt-Vier.'.k, >

zwar auf eine ausgedehnte Weife »'
'
"

Er ist vor wenigen Tagen von' -
ruckgekehrt, woselbst er eine große
Waaren eingelegt hat, welche i > i'. > >
seinem früheren Assortemeut eine s i,

Auswahl ausmacht. Sein Stock i i.i.>! »>

ter anderen ans folgenden Artikel
Goldenen, silberne Patent

'

'

dere silberne Sack-Übren r -

Benennung Haus nnd <

Uhren mit und ohne Kaste, i e
sebr schone und gute Ausnv,!
ue und ordinäre Brillen, pa> >.c >«
jedes Alter, n. s. w.

Alle Reparaturen werden fchnel! »»' ' >1
lig besorgt?auch versichert er seine
anf einen gewißen Zeitraum, nachdem si<- , "

ne Werkstätte verlaße».
Er kann diese Gelegenheit nicht v>n i>l -

hen laßen, ohne seinen Freunden > ' > '-

den für die bereits genoßene liber>''< U -
stutzung seinen schnldigen »nd zligle .i «

henchelten Dauk abzustatten, »nd ' -
selbe zugleich um eine Fortdauer ihrr . . >

losepb
November 20, '

Nachricht,
wird hiermit gegeben, daß der Unle' ei >-'e

als Administrator der Hinterlaßeni d. «

verstorbene» Salo m o n Kr e - ,

letzthin von Lowh ill Zaunstt'i» . ,

IZauitty angestellt worden ist. Alle r? ,
gen daher welche noch au besagte te.< e.
senschaft im Nttckstaude sind, werden l'i>" -t
aufgesorde,t innerhalb sechs Wochen
fen nnd abzubezahlen,-Und alle dici- nl ni,

welci,e »och rechtmäßige Forderungen i" .
meldete Hinterlaßenschaft haben, bell - -
re Rechnungen auch binnen besagter
wohlbestätigt ein^nbringe».

John Peter, Heidelbe'.-,.
December 13, »cz «t>,

Lu verlehneßt
Zwei vortreffliche Stohr- oder andere c'-,«

schästs-St n, gelegen in der nordwes»»l.»
Ecke des Markt-Vierecks, indem »eueib.in'ei,

»anse des lesse Grim, sind unter von'' l»
l'aften Bedingungen zu verleime».
melde sich in Allentann bei

Ephraim Grim.
Allentann, Januar 3, »q,!»,

11 fremde Schaafe,
Befinden sich schon eine gerai""»

bei den Schaasen de? > > -

lerschriebenen in Nord - Wheiti
Lecha Caunty. I.

rettite Eigner ist ersucht sei» Eigenthum i«,
beweisen nnd dieselbe gegen Bezahlung der
Unkosten abzuholen bei

Salomen Stecke«.
Januar 10, ,ig!»i

Ernstliche Nachricht-
Alle diejenigen welche noch in den Biicivr'«

di<« Nn'erschricbeneii schuldig sind, werde,
hierdnnl» ernstiict, ersncht, sogleich anzurufen
und abzubezahlen. Wer dieses vernachlaßi-
get hat Unkosten zu erwarten.

William Seagreavcs.
Allentauu, lauuar 10, nq°iu>

Dcmokratifcker Whig.
Der Unterschriebene beabsichtigt, ein? >vü«

chentliche Deutsclie Zeitung, in der Stadt Li«
banou, Pa., uuter dem obigen Namen, von
nun an bis znr nächsten Prcsidentenwahl, um
den geringe» Preis 112»r fünfzig Cents
in Vorausbezahlung, herauszuge-
ben.

Die Absicht des "Whig" soll sein, wahre
Wl'ig-Grundsätzc unter den Deutschen Bur.
gern dieser Republik zu verbreite», und dic
gerechten Ansprüche des großen Staatsman-
nes, H enry Cla an das Volk dieser
Freistaaten, ihnen deutlich vorzulegen. Sei-
ne Envählung erfordert natürlich die herzli-
che Unterstützung aller Whig - Demokraten,
nnd unsererseits soll keine H.'uhc gespart wer-
den nni durch dieses Blatt unser gehöriges
Schärflein auch beizutragen.

Indem kein Blatt von dieser Art heraus«
gegeben wird, und dessen Preis äußerst ge-
ring gestellt ist, hoffe» der Unterzeiclmn, eine
rechte Unterstiitzung von den Freunden Henry
Clay's zu erhalten.

I. P. Sanderso»,
Herausgeber des "Libanon Demokraten."

Libanon, December V, 1843. ngZm


